liebe leute,
radikalität ist immer woanders, scheint das credo auf der unseligen binneninsel zu lauten. schön in der mitte des stroms halten, da kann’s an den vermeintlichen rändern noch so hoch hergehen, das unwetter wird schon vorüberziehen, und inzwischen bringen wir die paar von unseren schäfchen, die noch nicht dort geparkt sind, ans trockene ufer. main stream hat hochkonjunktur, in the middle of the street am heimischen herd ist’s schön warm, fensterläden zu und durch, wen stört’s wenn der normalitätserhalt der keiner ist paar millionen leichen verursacht, business as usual, es gilt die unschuldsvermutung. radikale kompromissbereitschaft als maxime zum systemerhalt, leben geben, keine utopien mehr zu killen, wo alles akzeptierbar – in kauf genommen – ist.
thema der kommenden ausreißer-ausgabe ist die radikale mitte
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